
Aufruf ZU Handbuch Zzu liıterariıschen
Katholizismus 1m deutschsprachigen Raum

des Jahrhunderts

Am Lehrstuhl für Neuere deutsche Literaturwissenschaft der Katho-
ischen Unı1Lversıität Eıchstätt-Ingolstadt WIF: d bundesweıter Beteıiılıi-
U1 renommılerter Lıteratur- un Kulturwissenschaftler CIn als biobiblio-
graphisches Reterenzwerk konziıpiertes Handbuch ZU literarıschen
Katholizismus ım deutschsprachigen Raum des Jahrhunderts erarbeıtet,
das 1ın reı umfangreıichen Bänden ab 2611 be] de Gruyter (Berlın) ersche1-
TEn und iın lex1ikalıscher OM erstmals die lıterarıschen, philosophischen
und, sotern ber einen CHNSCICH tachwissenschaftlichen Kreıs hinauswirkend,
auch d1€ theologischen SOWI1Ee zeıtdiagnostischen un: kulturkritischen
Leıistungen des deutschsprachigen Katholizismus 1mM zurückliegenden Jahr-
undert dokumentieren un kritisch würdigen oll Vorgesehen sınd Artıkel

tolgenden Bereichen:

Autoren, Gruppen, lıterarısche ereıne
Ausländische katholische utoren 1ın deutscher Rezeption (also der ‚ deut-
sche’ FogazZzaro, Claudel, Bernanos, Bloy, Green, Chesterton,
Lewıs USW.)

— Literarısche und Kulturzeitschriften (unter Einschluss der orofßen
Rezensionsorgane VO Iyp des Literarıschen Handweisers)
Verlage
Buch-, Bücherei- un Bibliothekswesen

— Katholische Literaturpreise SOWI1e andere MIt dem literarıschen Leben
befasste katholische Einriıchtungen (einschliefßlich des Laıien-, Verbands-
un!: Kulturkatholizısmus)

— Spezıftische Gattungen un Themen (z. B Priesterromane, Internats-
lıteratur, katholische Autobiographica, Konvertitenliteratur, Kınder- un:
Jugendliteratur un: dgl.)
Lıiteratur un: Rundtfunkarbeit
Katholische Filmpublizistik
Hymnologie
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Be]l der Entscheidung darüber, W as 1mM Einzeltall als Dokument des lıtera-
rischen Katholizismus gelten kann, 1St dıe konfessionelle Zugehörigkeit des
Autors ZUET: romisch-katholischen Kırche T: e1n, allerdings wiıchtiges,
Rohdatum. „Literarıscher Katholizıismus“ versteht sıch vielmehr ach eıner
Definıition Wılhelm Kühlmanns (Heıdelberg) als Inbegriff elınes lıterarıschen
Subsystems und einer Lese-, Schreıib-, Verlags- und Zeıtschriftenkultur, des-
SCI1 deren Vertreter 1n ehemals der aktuell katholisch, tradıtionalistisch
der modernıistisch definierten Frage- und Diskurszusammenhängen den-
ken, schreiben, argumentieren, symbolisieren un: sıch ın überwiegender
Anzahl,; jedoch durchaus verschiedener Färbung un Intensıtät ZWAR| 1m
Rahmen iıhrer persönliıchen Wertorientierung reflektiert bekennen WECNN
auch Je verschıeden 1n verschiedenen Lebensphasen bıs hın ZULE totalen
Negatıon.

Entscheidend be1 dieser Detinıition Ist dıe objektiv teststellbare
Zuordnung VO Autoren, Werken, periodischen Publikationen un lıterarı-
schen Instıtutionen den 1mM katholischen Kulturraum virulenten
Erinnerungsbindungen, Wıssensbeständen und Diskursen.!

TIrotz eıner Reihe biobibliographisch einschlägiger Werke allerdings ber-
wıegend äalteren Datums? erweIlst 6S sıch aber weıterhın als schwier1g, die
katholische Konfession e1nes Autors eıner utorın ermitteln; besonders
1mM Bereich der Jugendliteratur stöfßt IHNall er schnell renzen. Dıi1e
Verlage haben nıcht die personellen und finanzıellen Mıttel, 1ın ıhren
Archiven entsprechende Nachforschungen durchzuführen, die gängıgen
lıteraturwissenschaftlichen Nachschlagewerke tabuısieren überwiegend das
Thema ‚Kontess1ion’.

Der Herausgeber des Handbuchs verbindet daher mi1t seiınem verbind-
lıchsten ank dıe tachkundigen Leser dieses Jahrbuchs die Bıtte
Hınweise aut deutschsprachige der 1Ns Deutsche übersetzte katholische
utoren des Jahrhunderts, deren Werke SOWI1e Nachlässe, Brietwechsel

Yr in Thomas PITTITROF Literarischer Katholizismus als Forschungsaufgabe: mrısse
eines Forschungsprogramms. In Literaturwissenschaftliches Jahrbuch der (5Öörres-
Gesellschaft 4S 2007), 373—394, hıer: 37 6; 381—382 auch Näheres Zr geplantenHandbuch. FEın Sonderdruck des Beıtrags kann kostentfreı VO Vert. bezogen werden.

Katholischer Literaturkalender. Begründet VO Heıinrich Keıter. Hg VO Dr.. JuliusDorneich. Füntzehnter Jahrgang. Freiburg 19226: Theodor Rall Deutsches Katholisches
Schritttum. Gestern un heute. Eınsıiedeln; Köln 1956: Friedrich Rennhoter: Bücherkunde
des katholischen Lebens. Bıbliographisches Lexikon der relıg1ösen Lıteratur der Gegenwart.Wıen 1961 Nachtrag (1960—1965) Wıen 1967°
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und andere (auch unedierte) Autobiographica SOWI1e auf mögliche
Mıtarbeıter, die aufgrund ıhrer Kenntnisse für dıe UÜbernahme elnes Artıkels
1n Frage kimen,

Prof Dr Thomas Pittrof
Katholische Unıwversıität Eıchstätt-Ingolstadt
Uniiversitätsallee

Eichstätt
thomas.pıttrof@ku-eichstaett.de
Teletfon 084721/93-1356

Eıne vorläufige Liste der schon gebuchten Autorennamen 1St einsehbar
auf der homepage des Herausgebers http://www.ku-eichstaett.de/
Fakultaeten/SLF/Germanıistik/deutschlitwi
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